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Hochm oor des Erzgebirges 26 A rten , FICHTNER im  W ildenhainer- und  
Z adlitzbruch  der D übener H eide 71 K äfera rten , 20 W asserw anzenarten , 
SCHIEFERDECKER im  T eufelsbruch  im  NSG „O stufer der M üritz“ 35 
K äferarten .
Sollte fü r die geringe A rtenzah l im  Isergebirge der hohe H um ussäuregehalt 
des W assers oder die B ekäm pfung des G rauen  L ärchenw icklers (Klein- 
,Schm etterling) Zeiraphera diniana  GN. durch  chem ische M ittel v e ran tw o rt­
lich sein?
Ich ste llte  jedenfa lls eine A bnahm e der A rtenzahl in  den Ja h re n  m einer 
U ntersuchungen  fest. Im  L andschaftsschutzgebiet w u rden  1977 22 W asser­
k äfe ra rten  (D ytiscidae, H ydraenidae, H ydrophilidae), 1978 19 W asserkäfer­
a rten  und  1979 15 W asserkäfer a rten  gefangen.
In  den Jah ren  1976—1978 h a tte  ich das Isergebirge in  den M onaten  Mai und  
Jun i aufgesucht. 1979 w ar es der M onat August.
In der Jize rk a  w urde  1979 n icht ein T ier gefangen. A ußerdem  konnte ich 
bis auf Gerris g ibbifer  keine W asserw anzen feststellen . G erade bei uns in 
der DDR sind im  A ugust die Corixa-A rten  sehr häufig. M it dem  W asser­
kescher und  am  L icht w erden  oft U nm engen gefangen. Im  K leinen  Iser- 
m oor an der T orfab räum ung  konnte ich einen H ydroporus longicornis u n te r 
17 m elanarius  käschern . M elanarius feh lte  in diesem  Ja h r  an  a llen  anderen  
Sam m elstellen. Diese A rt konnte ich 1976—1977 an  3 w eiteren  S tellen  fangen. 
Ausgezogen w ar ich an  und  fü r sich, um  nach dem  H ydroporus longicornis 
im  Isergebirge zu suchen. Dies is t m ir nun  auch gelungen. Dies ist die 
2. Fundste lle  in  der CSSR. H err I. TABORSKY vom  O kresni M uzeum  Most 
schrieb m ir, daß er die A rt in  den B eständen des M useum s gefunden hat. 
Beim N achsuchen an der e tike ttie rten  F undstelle  im  tschechischen Teil des 
E lbsandsteingebirges konnten  noch einige T iere gefangen w erden.
A nschrift des V erfasse rs :
E dgar F ichtner, Dipl.-Ök., 7025 Leipzig, K uckhoffstraße 27

Ecdijomirus kliigei n. sp. (Ephemeropiera, Heptageniidae) 
aus der Mongolei

Ergebnisse der M ongolisch-D eutschen Biologischen E xpeditionen 
seit 1962, Nr. 84

D. BRAASCH, Potsdam
In der letzten  A rbeit (BRAASCH, 1979) zu r E phem erop terenfauna der M on­
golischen V olksrepublik  w urde ein Ecdyonurus stubbei n. sp. nach  L arven ­
m ate ria l beschrieben. M it V orbehalt ist an jen er S telle der L arvenform  ein 
Im ago- (5 (s. Abb. 5 a und  b in  der oben zitierten  A rbeit) zugeordnet w orden. 
Inzw ischen e rh ie lt ich durch  die F reund lichkeit von Dr. E. HAHN (Pots­
dam /K leinm achnow ) w eiteres L arvenm ateria l von E. stubbei, u. a. auch
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einige reife N ym phen. Durch H erausp räpa rie ren  des Penis konnte ich nun 
festste llen , daß die vorliegenden (5 (5 n ich t dem  Ecdyonurus stubbei zuzu­
o rdnen  sind, sondern  daß sie o ffenbar e iner noch unbekann ten  A rt ange­
hören. E. stubbei (Larve) ab er ist Synonym  von H ep tagenia den ta ta  BR. 
A us einem  B riefw echsel m it KLUGE (Leningrad) sowie au fgrund  einer Dis­
kussion ü ber den A rtsta tu s ein iger H eptageniidae  des w estlichen und  m itt­
le ren  S ibiriens geht hervor, daß KLUGE in  E cdyonurus vu lga tus  n. sp. und 
Ecdyonurus tener  n. sp. allem  A nschein nach 2 A rten  Vorlagen, die den in 
oben genann te r A rbeit veröffen tlich ten  Ecdyonurus stubbei und H eptagenia  
denta ta  en tsprachen. Wie m ir KLUGE m itteilte , w ar ihm  w egen tech n i­
scher Schw ierigkeiten  beim  V erlag n ich t m ehr m öglich, die E rkenntn isse 
aus seinem  M aterial m it den m einen  zu e iner gem einsam en V eröffent­
lichung  der e rw ähn ten  A rten  zu verbinden. Da KLUGE seinen A rtikel 
auch  noch aus anderen  G ründen  w ieder zurückziehen  w ollte, h a lte  ich es 
fü r  angem essen, seinen B em ühungen um  die taxonom ischen A ufklärungen  
d er h ier in  Rede stehenden  A rt durch  eine D edikation  Rechnung zu tragen. 
Ich  benenne daher diese von m ir v erkan n te  A rt Ecdyonurus klugei n. sp. 
K LUGE schrieb  m ir zu dem  seinerzeit in  D ruck gegebenen Ecdyonurus 
stubbei: .,1 am  not sure th a t the  nym ph of E. stubbei is a synonym  of
E. vulgatus, they  have d ifferen t form  of glossae and  lab rum .“ Diese V er­
m u tung  von KLUGE läß t sich also h iernach  bestätigen.
W eiterh in  ste llt sich nach einer M itteilung  von KLUGE die Frage, ob 
H eptagenia  denta ta  (BRAASCH, 1979) in  der rich tigen  G attung  p laz iert ist. 
W egen des defekten  Zustandes des einzigen beschriebenen  Tieres (die Beine 
fehlen) w ar eine präzise Z uordnung in  die G attung  Ecdyonurus m ir n ich t 
m öglich gewesen. KLUGE fü h rt zu d ieser A rt (E. tener) aus: „According to 
your d raw ing  E. denta tus  is ju s t the  sam e th a t E. tener. It ist rea lly  Ecdyo­
nurus  in  sp ite of the  proportion  of fore legs of <3 -im. A ccording to the  s truc­
tu re  of th e ir  nym phs they belong to the  sam e species-group as E. vu lga tus.“ 
Ich kom m e also zu folgender E m endation: H eptagenia dentata  (=  E cdyo­
nurus den ta tus  nov. comb.).
B eschreibung  von Ecdyonurus klugei n. sp.
(5, 8,5 m m , F lügellänge 8 mm, L änge der Cerci 12 mm. A ugen blaugrau, 
ap ika l w eißlich  überflogen; K opf hellb raun , T ho rax  und  Pronotum  braun .
1. und  8.—10. Segm ent b raun , die übrigen  w eißlich, durchscheinend. V order­
beine hellb raun , M ittel- und H in terbeine hellgelb. Cerci w eißlich, basal 
le ich t gelb getönt. V orderflügel g lasklar, A dern  hellb raun . P terostim al- 
region w eißlich trüb . S tyliger und  Penism orphologie sind bereits abgebil­
det bei BRAASCH (1979: Abb. 5 a, b). Pen isloben  an  der Spitze m it nahezu 
w aagerech ten  K anten, A picalsk lerite  schm al rechteckig, L ateralsk lerite  
ku rz  und  hoch. Styligerbasis nach der M itte  h in  etw as eingesenkt, an  den 
Seiten  zur Forcepsbasis h in  le ich t kan tig  abgesetzt.
H olotypus: <5, Nr. 55, A im ak Chovd, U ljasta jn -go l, 25 km  N Bulgan, 46° 15 'N, 
91°35' E, 1800 m, 22.-23.7.1964, leg. G ÜNTHER; 4 (5 (5 , P ara ty pen  von 
gleichem  F un do rt; 2 2  2  von ebendort.
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W eiteres M aterial w urde  von A. und  M. STUBBE im  A im ak B ajan  Chongor 
Tuingol am  25. 8.1970 gesam m elt: 2(5 <3, lQ . Typen im  M useum  fü r  N atu r­
kunde Berlin.
S u m m a r y
E cdyonurus klugei n. sp. (Ephem eroptera, H eptageniidae) from Mongolia 
R esults of the  M ongolish-G erm an Biological E xpeditions since 1962, Nr. 84 
The w ork  contains a descrip tion  of a new  species of H eptageniidae Ecdyo­
nurus k lugei from  M ongolia. The m ale w as a ttr ib u ted  before to E cdyonurus 
stubbei BRAASCH 1979 (Syn of E. den tatus BR.) described in  nym phal 
status.
H eptagenia dentata  BRAASCH 1979 is new  com bined to Ecdyonurus den- 
stubbei BRAASCH 1979 (Syn. of E. den tatus BR.) described in nym phal 
status.
P C 3 K> M  e
E cdyonurus k lugei n. sp. (Ephem eroptera, H eptageniidae) H3 Mohi-ojimh 
Pe3yjiTaTbi MoHrojibCKoro-FepMaHCKoro Bwo^orMHecKHx BKcneamjHM.
Pa6oTa c o f le p a c a e T  on w c a H M e  Ecdyonurus klugei n. sp. M3 M oH JiorM M . r i e p e n  t o m  
c aM ew  6bui o T H ec e H  k  E cdyonurus stubbei BRAASCH 1979, (Cmh. o t  E. d en ta ta  
BR.) KOTopbiM  6biji o n M c a H  jim h m h k o m .
Heptagenia dentata  BRAASCH 1979 6 m ji  nov. comb. KaK Ecdyonurus d en ­
tatus  BRAASCH.
L i t e r a t u r
BRAASCH, D. (1979): Die E intagsfliegen (Ephem eroptera, Heptageniidae) 
der M ongolisch-D eutschen Biologischen E xpeditionen  1964 und  1977 — E r­
gebnisse der M ongolisch-D eutschen Biologischen E xpeditionen  seit 1962, 
Nr. 83. Ent. N achr. 23, 65-76.
A nschrift des V erfassers:
D ietrich B raasch, Dipl.-Biol., 15 Potsdam , M aybachstraße l a

Sammeln, Züchten, Präparieren und Abbilden von Insekten
12. Eine einfache Methode für Aufbewahrung und Versand 

von unpräparierten Insekten
Bei E xkursionen e rb eu te t m an  oft größere Serien  von T ieren  e iner in te r­
essan teren  A rt, und  aus Z uchten  schlüpfen m itu n te r m ehr Ind iv iduen  als 
fü r die eigene Sam m lung benötig t w erden. In  diesen F ällen  ist eine ra tio ­
nelle M ethode zur A ufbew ahrung  des überzähligen  M ateria ls von Vorteil, 
denn  das P rä p a rie re n  „auf V orra t“ fü r einen späteren  Tausch is t zeitau f­
w endig und  bean spru ch t zusätzlichen S teckraum , der m eist knapp  bem es­
sen ist. Von PIEC H O CK I (1975) w ird  eine Reihe von M ethoden zur V er­
packung gesam m elter Insek ten  genannt, die nach eigener E rfahrung  fü r
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